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Aufruf zur überparteiliche Sonderfahrt nach Berlin am 17.9. 24
 

An ALLE  MitstreiterInnen - „Nur gemeinsam sind wir stark!“

 
Am 18.9. 2024 steht nach jetzigem Kenntnisstand die Entscheidung des
Aufsichtsrates der DB über die Finanzierung des Projektes "Beschleunigung der
Pommern Magistrale zwischen Berlin und Stralsund auf 160 km/h" an.
Damit können erheblich Verkürzungen der Reisezeiten von Berlin nach Stralsund und
damit auch für unsere Tourismuszentren Rügen, Usedom, den Darß und die Haff
Region sowie viele Städte und Gemeinden in ganz Vorpommern erreicht werden. 
Wir erinnern an das Versprechen der Bundesregierung, dem Land Mecklenburg-
Vorpommern die Beschleunigung der Pommern Magistrale zu gewähren.Es handelt sich
dabei um den  Ausgleich der negativen  Beeinträchtigung des Tourismus und der Natur
im Zusammenhang mit der Gasversorgung Deutschlands . 
Die Usedomer Eisenbahnfreunde haben auf ihrer Mitgliederversammlung am 13.7.24
entschieden, eine Sonderfahrt nach Berlin für den 17.9. zu organisieren. Geplant ist eine
öffentliche Demonstration im Berliner Parlaments- und Regierungsviertel und  am
Berliner Sitz der DB.
Wir sprechen insbesondere die  Bürgermeisterinnen und Bürgermeister der größeren
Gemeinden von Vorpommern an, sich durch Teilnahme an der Demonstration und
Finanzierung der Sonderfahrt zu beteiligen und damit ein gemeinsames sichtbares
Zeichen für die Stärkung der Bahn in Vorpommern zu setzen.
Nach unserer Auffassung ist die Aktion eine Gelegenheit, die bestehenden
gravierenden Infrastrukturmängel und damit die wirtschaftliche Benachteiligung der
Vorpommern deutlich zu machen. Eine bessere Aktion der Wirtschaftsförderung können
wir uns derzeit kaum vorstellen.
OB Stefan Fassbender, BM  Michael Galander und BM Danny Rodewald haben sich
bereits  zur Unterstützung der Aktion bereit erklärt. Wir würden uns wünschen, auch von
Ihnen kurzfristig ein Signal über Ihre grundsätzliche Bereitschaft  zur Beteiligung zu
erhalten. Nur gemeinsam sind wir stark!             
Wir streben 300 Teilnehmer an, die mit Transparenten und Plakaten der teilnehmenden
Städte und Gemeinden ausgerüstet sind. Die Fahrt wird vom Bhf Stralsund
organisiert.
 
Mit freundlichen Grüßen!
Dr. Günther Jikeli


